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Das Wetter
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q~Ö=13°C

d^w^K Bei israelischen Luftan-
griffen auf den Gaza-Streifen
wurden am Freitag und am
Samstag 14 Palästinenser ge-
tötet. Die Luftwaffe flog in-
nerhalb von 24 Stunden mehr
als 15 Angriffe. Es war der
blutigste Tag seit der israeli-
schen Großoffensive vom
Winter 2008/2009.  � ^cm
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_~óÉê=iÉîÉêâìëÉå PWO

_çêK=j∏åÅÜÉåÖä~ÇÄ~ÅÜ=J
p`=cêÉáÄìêÖ MWM

NK=c`=h∏äå=J
eÉêíÜ~=_p`=_Éêäáå NWM

_~óÉêå=jΩåÅÜÉå=J
NUVV=eçÑÑÉåÜÉáã TWN
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Fußball
Bundesliga

= táÉÇÉê

= = dçäÇ=ÑΩê

= kÉìåÉê>

_boifkK Bundesgesundheits-
ministerium und Finanzmi-
nisterium haben sich mehre-
ren Medienberichten zufolge
geeinigt, was mit den Milliar-
denüberschüssen der deut-
schen Krankenkassen gesche-
hen soll. Ein Teil des Geldes
solle in den Bundeshaushalt
fließen, berichteten die
„Frankfurter Rundschau“ und
die „Rheinische Post“ vom
Samstag. Gleichzeitig solle
der Beitragssatz für die Versi-
cherten leicht sinken.
Die gesetzlichen Kranken-

versicherungen in Deutsch-

land verfügen derzeit über
ein Finanzpolster von rund
20 Milliarden Euro. Dies hat
zu einer heftigen Diskussion
über die Verwendung der
Mittel geführt. Vor diesem
Hintergrund verhandelt Bun-
desfinanzminister Wolfgang
Schäuble derzeit mit Gesund-
heitsminister a~åáÉä=_~Üê (Fo-
to) – genauso wie mit den an-
deren Ministerien – über die
Eckpunkte des Haushalts für
das kommende Jahr.
Laut „FR“ soll der Beitrags-

satz zur gesetzlichen Kran-
kenversicherung einer Grund-

satz-Einigung
Schäubles und
Bahrs zufolge
nun spätes-
tens zum 1.
Januar 2013
um 0,1 Pro-
zentpunkte
auf 15,4 Pro-
zent sinken.
Zudem sollten

zwei Milliarden Euro aus den
Überschüssen des Gesund-
heitsfonds in den Bundes-
haushalt zurückfließen, be-
richtete die „RP“. Dabei han-
dele es sich um einen Zu-

schuss des Bundes für den So-
zialausgleich, der bei Zusatz-
beiträgen aus Steuermitteln
fließen soll. Das Geld wurde
nun nicht benötigt, es fließt
aber nicht automatisch in den
Haushalt zurück. Im Gegen-
zug soll Bahr aus dem Haus-
halt Mittel für die Pflegere-
form bekommen, wie die Zei-
tungen berichteten. Geplant
sind demnach steuerliche Er-
leichterungen genauso wie
direkte Zuschüsse an die Ver-
sicherten seiner geplanten
privaten Zusatz-Pflegeversi-
cherung.  � ^cm
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_Éáíê~Öëë~íò=ëçää=ãáåáã~ä=ëáåâÉå

bjpabqqbkLdobsbkK Trotz
personeller Engpässe feiern
die Handballer des TV Ems-
detten ihren dritten Sieg in
Serie. Vor heimischer Kulisse
gewinnen sie die Zweitliga-
Partie gegen Bad Schwartau
mit 31:24 (15:12). Die Zweit-
liga-Frauen des SC Greven 09
unterliegen beim TSV Trave-
münde mit 29:35 (11:14).

qsb=ëáÉÖí=ÉêåÉìíI
dêÉîÉå=MV=îÉêäáÉêí
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Um 14.46 Uhr (Ortszeit, 6.46
Uhr MEZ), dem genauen Mo-
ment des Erdbebens, sollen in
der Hauptstadt Tokio Züge
und U-Bahnen stillstehen und
das ganze Land in einer
Schweigeminute verharren.
Die zentrale Gedenkfeier fin-
det im Nationaltheater in To-
kio statt. Neben Regierungs-
chef Yoshihiko Noda wird
auch Kaiser Akihito eine Rede
halten. In Tokio, Fukushima
und anderen Städten wollen
am Sonntag Atomkraftgegner
auf die Straße gehen.
Gedenkfeiern sind auch in

den am schlimmsten betroffe-
nen Gebieten an der Nordost-
küste des Landes geplant.
Überlebende wollen tausende
Kerzen anzünden, um ge-
meinsam an die Opfer der Ka-
tastrophe zu erinnern. In der
Hafenstadt Ishinomaki, die
von einer meterhohen Flut-
welle zerstört wurde, wollen
Angehörige Blumen auf die
Gräber der Verstorbenen le-
gen.

Wegen der Atomkatastro-
phe in Fukushima mussten in
der Sperrzone zehntausende
Menschen ihre Häuser verlas-
sen. Es wird erwartet, dass
die vollständige Säuberung
der verstrahlten Gebiete Jahr-
zehnte dauern wird. „Wir
werden unsere Lieben, Freun-
de und Kollegen, die wir bei
der Katastrophe verloren ha-
ben, niemals vergessen“,

schrieb Regierungschef Noda
am Samstag in der „Washing-
ton Post“. Japan werde auch
die internationale Hilfe und
Solidarität nach der Katastro-
phe niemals vergessen.
Noda und seine Regierung

stehen wegen ihres Umgangs
mit der Katastrophe noch im-
mer in der Kritik. Am Freitag
wurde bekannt, dass die Re-
gierung schon wenige Stun-

den nach dem Erdbeben von
der drohenden Kernschmelze
in Fukushima wusste. Das
geht aus dem Protokoll einer
Krisensitzung gut vier Stun-
den nach dem verheerenden
Erdbeben hervor. Die japani-
sche Regierung und der Kraft-
werksbetreiber Tepco hatten
erst Mitte Mai, also zwei Mo-
nate nach Beginn der Kata-
strophe eingeräumt, dass es

in drei von sechs Reaktoren
zur Kernschmelze gekommen
war. Experten hatten dies
schon länger vermutet. Der
damalige Regierungssprecher
Yukio Edano hatte zu dem
langen Schweigen der Regie-
rung gesagt: „Ich nehme die
Kritik, dass ich Ihnen nichts
über die Möglichkeit einer
Kernschmelze sagen konnte,
demütig entgegen.“  � ^cm
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_o^qfpi^s^K=In der Slowakei
ist Samstag ein neues Parla-
ment gewählt worden. Mehr
als vier Millionen Wahlbe-
rechtigte waren aufgerufen,
die 150 Abgeordneten des
Parlaments in der Hauptstadt
Bratislava zu bestimmen. Ers-
te Ergebnisse sollen am Sonn-
tagmorgen vorliegen.  � ^cm

t~ÜäÉå

áå=ÇÉê=päçï~âÉá

N O T I Z E N

p^k^^K Bei Luftangriffen auf
mutmaßliche Stellungen des
Terrornetzwerks Al-Kaida im
Jemen sind mindestens 33
Menschen getötet und 55
weitere verletzt worden. Die
Angriffe der jeminitischen
Luftwaffe ereigneten sich in
der Provinz Baida im Zen-
trum des Landes sowie in der
südlichen Provinz Abian, wie
Behörden mitteilten. Ein Mit-
arbeiter sagte, die Luftangrif-
fe hätten ein Ausbildungsla-
ger für jugendliche Extremis-
ten getroffen. Außenminister
Guido Westerwelle wurde am
Samstag in der jemenitischen
Haupstadt Sanaa erwartet,
um den neu gewählten Präsi-
denten Abd Rabbo Mansur
Hadi zu treffen. Deutschland
ist einer der wichtigsten Geld-
geber für Entwicklungshilfe
im Jemen. � ^cm

iìÑí~åÖêáÑÑÉ
~ìÑ=^äJh~áÇ~
áã=gÉãÉå

_boifkK Bundeskanzlerin An-
gela Merkel (CDU) hat den
Atomausstieg in Deutschland
verteidigt. Dieser Beschluss
sei angesichts der Atomkata-
strophe von Fukushima vor
genau einem Jahr richtig ge-
wesen, sagte die Kanzlerin in
ihrer am Samstag veröffent-
lichten wöchentlichen Video-
botschaft.
„Wir haben doch in einem

hochentwickelten Industrie-
land gesehen, dass Risiken
aufgetreten sind, die wir
nicht für möglich gehalten
hätten“, sagte Merkel. „Das
hat mich davon überzeugt,
dass wir den Ausstieg be-
schleunigen sollten.“
Die Energieversorgung in

Deutschland lasse sich auch
durch andere Energieträger
sicherstellen, sagte Merkel.

Notwendig dafür sei aller-
dings ein konsequenter und
schneller Ausbau der Strom-
netze. „Das liegt unsere
Schwachstelle“, sagte die
Kanzlerin.

båÉêÖáÉîÉêëçêÖìåÖ
Anfang Juni wolle die Bun-
desregierung daher einen Be-
darfsplan für den Netzausbau
vorlegen; bis zum Jahresende
solle das entsprechende Ge-
setz folgen. „Hier drängt die
Zeit“, sagte Merkel. Die Kanz-
lerin verteidigte Subventio-
nen für erneuerbare Ener-
gien, die für die Energiewen-
de genauso wie andere Inves-
titionen anfangs notwendig
seien. Mittel- und langfristig
bekomme Deutschland da-
durch eine zukunftsfeste
Energieversorgung.  � ^cm
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Die Organisatoren sprachen
von 25 000 Teilnehmern, die
Polizei von 8000. Damit be-
teiligten sich deutlich weni-
ger Menschen an den Protes-
ten als vor einem Monat, als
die Rekordzahl von rund
100.000 Demonstranten er-
reicht worden war.
Die Opposition werde so

lange demonstrieren, „bis un-
sere wichtigsten Forderungen
erfüllt sind“, sagte einer der
Anführer der Protestbewe-
gung, Wladimir Ryschkow. Er
forderte politische Reformen,
eine unabhängige Justiz, ein
Ende der Zensur und vorge-

zogene Wahlen. Die russische
Regierung sei „nicht legitim,
und sie hat Angst“, rief er den
Demonstranten zu.

aìíòÉåÇÉ=cÉëíå~ÜãÉå

Die Behörden ließen ein
Großaufgebot von rund 2500
Polizisten und Spezialkräften
des Innenministeriums auf-
marschieren.
Sie nahmen etwa ein dut-

zend Demonstranten fest, da-
runter war nach Angaben von
AFP-Reportern auch der Chef
der oppositionellen Links-
front, Sergej Udalzow. Er war
von den Polizisten daran ge-
hindert worden, nach dem of-
fiziellen Ende der Kundge-
bung mit mehreren weiteren
Demonstranten zum Moskau-
er Puschkin-Platz zu mar-
schieren.
In St. Petersburg war eine

gegen Putin gerichtete Kund-

gebung verboten worden.
Fast 250 Menschen versam-
melten sich dennoch auf ei-
nem zentralen Platz in Putins
Heimatstadt. Die Polizei
schritt ein und nahm rund 40
Teilnehmer fest, wie die russi-
sche Nachrichtenagentur In-
terfax unter Berufung auf die
Polizei berichtete. Auch in der
Stadt Nischni Nowgorod löste
die Polizei eine nicht geneh-
migte Demonstration auf und
nahm laut Interfax rund 50
Menschen fest.
Die Opposition hatte nach

der von Betrugsvorwürfen
überschatteten Präsident-
schaftswahl am 4. März ange-
kündigt, die Proteste zu ei-
nem ständigen Begleiter von
Putins dritter Amtszeit im
Kreml werden zu lassen.
Auch seine Amtseinführung
Anfang Mai soll von Protesten
begleitet werden.  � ^cm
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ãÉåíë=ëíÉÜí=ÑΩê=ÇáÉ=j~êâíäÉáíÉêáå
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ÇÉåçêáÉåíáÉêìåÖ= òìê= pÉáíÉI= ïÉåå
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ÖÉå= ^ìíçâáåÇÉêëáíò= ÖÉÜíK= fåÑçêJ
ã~íáçåëîÉê~åëí~äíìåÖÉå=ìåÇ= cçJ
íç~âíáçåÉå= êìåÇ= ìãë= _~Äó= ìåÇ
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j~êâÉåI= jçÇÉã~êâÉå= ìåÇ= báJ
ÖÉåã~êâÉåK= pÉáí= NVVO= ~äë= cê~åJ
ÅÜáëÉJpóëíÉã= ~ìÑÖÉëíÉääíI= áëí= ÇÉê
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Große Welt rund um die Kleinen
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^åòÉáÖÉ

Bei RTL beginnt am Mittwoch
(14. März, 20.15 Uhr) die
fünfte Staffel der Tanzshow
„Let’s dance“. Um den Titel
„Dancing Star“ konkurrieren
zwölf prominente Tanzama-

teure, darun-
ter der Diskus-
Olympiasieger
Lars Riedel,
die Ex-Profi-
Sportlerin
Magdalena
Brzeska, Mu-
sikproduzent
Uwe Fahren-
krog-Petersen
und die blinde

Sängerin Joana Zimmer. Mai-
te Kelly ist neu in der Jury.
Moderiert wird die Show wie-
der von Daniel Hartwich und
Sylvie van der Vaart. � Ç~éÇ

j~áíÉ=hÉääó=~äë
q~åòJgìêçêáå

Ein britischer Abgeordneter
hat die Tricks der in 60 Jah-
ren Regentschaft reiseerprob-
ten Königin Elizabeth II. ver-
raten. Um sich nicht den Ma-
gen zu verderben, esse die

Monarchin
auf Reisen
niemals Sala-
te, Schalentie-
re oder Was-
sermelonen,
plauderte der
konservative
Tapsell am
Donnerstag
im bristischen
Unterhaus

während einer Debatte zum
60. Thronjubiläum der Queen
aus. Dies habe ihm ein Höf-
ling auf Nachfrage verraten,
so Tapsell.  � ^cm

oÉáëÉíáééë
ÇÉê=nìÉÉå

t^pefkdqlkK Mit einem Ver-
mögen von 69 Milliarden Dol-
lar (52,4 Milliarden Euro) ist
der mexikanische Telekom-
Magnat `~êäçë=päáã (Foto) das
dritte Jahr in Folge der reichs-
te Mensch der Welt. Nach den
Berechnungen des US-Maga-
zins „Forbes“ lag Microsoft-
Gründer Bill Gates auf Platz
zwei (62 Milliarden Dollar),

gefolgt von
US-Investor
Warren Buf-
fett. Der
reichste Deut-
sche, Aldi-
Gründer Karl
Albrecht,
kehrte in die
Top Ten zu-
rück.  � ^cm

päáã=áëí=ÇÉê=êÉáÅÜëíÉ

j~åå=ÇÉê=tÉäí
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i~åò=®ì≈Éêí=fåíÉêÉëëÉ=~å=łtÉííÉå=Ç~ëëKKK\�

NOTIZEN

KLATSCH UND TRATSCH
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Bio-Handwäsche
Wir waschen nach tradi-
tioneller persischer Art
von Hand, anschließend
Rückfettung!
Wäsche gegen Ungezie-
fer (Motten, Milben)

Nachher

Restauration von
Teppichen aller Art
(Löcher, abgetretene
Stellen, Kanten und
Fransen erneuern).
Beseitigung von Was-
serschäden.

30 30

Reinigung ab 8.90 €/m2

Kostenloser Abhol- &  Bringservice bis 70 km!

(M
as

ch
in

en
w

äs
ch

e)

Münsterstr. 68 · 48268 Greven
Service-Tel. 0 25 74 / 20 10 31
Mo. – Fr. 10.00 – 18.30 Uhr
Sa. 10.00 – 15.00 Uhr und nachVereinbarung

Teppich-Wäscherei Greven
Wäscherei, Reparatur und Reinigung

2 Teppiche waschen und nur 1 bezahlen,
 der kleinere Teppich ist gratis.

Vorher

Gutsc
hein für Reparatur

50,- €

Januar-Aktion bis 14.01.2012

Gutsc
hein bis

14.01.2012

gültig
!

17.03.2012

17.0
3.2012

März

Für Schnäppchenjäger
Auf der Suche nach Sonderangeboten

Sänger Udo Lindenberg kann
sich zwar Rockmusiker als
Bundespräsident vorstellen,
sich selbst hielte er aber für
denkbar ungeeignet. „Man
müsste das ganze Protokoll
ändern, alles ginge erst am
Nachmittag los, eine Präsi-
dentschaft an
der Bettkan-
te“, sagte der
65-Jährige
dem Magazin
„GQ“. Für ihn
wäre eher ein
Posten als
UNO-Bot-
schafter et-
was, „ich finde
die UNO-
Charta extrem
gut“. Wie Lin-
denberg sag-
te, hegt er gro-
ße Erwartun-
gen an den designierten Bun-
despräsidenten Joachim
Gauck. „Ich erwarte Großes,
Kritisches, radikal Demokrati-
sches. Jetzt geht’s darum,
dass er überparteilich ist, sich
als Friedenspolitiker einen
Namen macht.“ � ^cm

mê®ëáÇÉåí=~å
ÇÉê=_Éííâ~åíÉ

Cristiano Ronaldo (27), Fuß-
ballstürmer bei Real Madrid,
ist von seinem Lamborghini
arg im Stich gelassen worden.
Einem Bericht der britischen
Tageszeitung „The Sun“ zu-
folge sprang der 240 000
Euro teure
Sportwagen
nicht mehr an,
als Ronaldo
von einer
Nachtclubpar-
ty in Madrid
nach Hause
fahren wollte.
Er habe dort
den Geburts-
tag seines
Teamkollegen
Pepe gefeiert.
Ronaldo rief
der Zeitung
zufolge den
Abschlepp-
dienst, dessen Mitarbeiter
den Superschlitten – mit un-
verhohlenem Grinsen – auflu-
den. Mit einem Tagesgehalt
von rund 20 000 Euro könne
er sich die Reparatur an sei-
nem Lamborghini bestimmt
leisten, so das Blatt. � Ç~éÇ

oçå~äÇçë=^ìíç
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_~åÇÉê~ë=ÇáÉ=_êáÉÑí~ëÅÜÉ=ÖÉâä~ìí

Die sechs Rentnerinnen der
Gruppe Buranowskije Ba-
buschki (Omas aus Burano-

wo) aus der zentralrussischen
Region Udmurtien zogen mit
ihrem fröhlichen Lied „Party
for everybody“ Jury und Pu-
blikum in ihren Bann.
Bei ihrem Auftritt während

des Vorentscheids sorgten die
in Trachten aus ihrer Heimat
gekleideten Großmütter für
Stimmung, als sie tanzend
„Party for everybody, come
on and dance!“ sangen – ab-
wechselnd auf Englisch und
Udmurtisch. Die Rentnerin-

nen setzten sich gegen einige
russische Stars durch, darun-
ter der ESC-Sieger von 2008,
Dima Bilan, der im Duett mit
einem Mitglied des einst be-
liebten Mädchen-Duos Tatu,
Julia Wolkowa, auftrat.
Eine der singenden Groß-

mütter, genannt „Oma Olga“,
sagte dazu, ihre Band wolle
einfach nur genug Geld ver-
dienen, um eine Kirche in ih-
rem Heimatdorf bauen zu
können.  � ^cm
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Katie Price (33), britisches
Model und Unternehmerin,
läuft gern ohne Kleidung he-
rum. „Ich gehe nicht an FKK-
Strände oder so. Ich miete
nur gern Villen über dem

Wasser oder
Orte, wo ich
ungestört he-
rumlaufen
und den gan-
zen Tag kom-
plett nackt
Sonnenbäder
nehmen
kann“, sagte
sie während
der Präsenta-

tion neuer Bademoden „The
Mirror“. Sie liebe nichts
mehr, als mit eingeölter Haut
in der Sonne zu liegen, ge-
stand sie.  � Ç~éÇ

mêáÅÉ=ä®ìÑí=ÖÉêå
å~Åâí=ÜÉêìã

John Cusack (45), US-ameri-
kanischer Schauspieler, hat
sich für seine Rolle in dem
Mystery-Film „The Raven“
(„Der Rabe“) ein düsteres
Outfit verpasst. In dem Strei-

fen spielt er
den Alkoholi-
ker und sozia-
len Außensei-
ter Edgar Al-
lan Poe, des-
sen Horror-
Geschichten
ein Serienkil-
ler in die Tat
umsetzt. Für
die Rolle habe

er elf Kilo abgenommen und
die Haare lang wachsen las-
sen, sagte Cusack der briti-
schen Tageszeitung „The
Sun“.  � Ç~éÇ

`ìë~Åâ=ëéÉÅâí
ÉäÑ=háäç=~Ä

Jessica Simpson (31), US-
amerikanische Pop-Sängerin,
bekommt offenbar ein Mäd-
chen. Das offenbarte sie dem
Frauenmagazin „Elle“, auf
dessen Front-Seite sie hoch-

schwanger
und nackt po-
sierte. Der Va-
ter ist ihr Part-
ner, Football-
Star Eric
Johnson. Laut
dem Promi-
Portal „E!on-
line“ verriet
sie der Frau-
enzeitschrift,

dass ihre Tochter einen
„nicht-traditionellen Namen“
bekommen solle. „Aber er
wird niemanden
schocken.“ � Ç~éÇ

páãéëçå=Éêï~êíÉí
Éáå=j®ÇÅÜÉå
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pçååí~ÖI=NNK=j®êò=OMNOS Garten im Frühling

• Treppenbau • Carports • Baumfällungen
• Dachdeckerarbeiten aller Art • Holzrahmenbau
• Dachstühle • Trockenbau • Kranarbeiten 
• Schießkistenverleih für Schützenvereine 
• Trapezblechverlegung mit Sauganlage  
• Anbringen von Sicherungsnetzen 

zur Absturzsicherung • Hallenbau • Holzbau

Harkampsheide 4 · 48291 Telgte
Tel. 0 25 04 / 15 38 · Fax 0 25 04 / 73 71 94
Mobil: 01 72 - 5 33 91 94
Internet: www.plessner-zimmerei.de
E-mail: info@plessner-zimmerei.de

NEU: Reinigung von Photovoltaik- + Solaranlagen

Ein Gartenarchitekt oder Landschaftsgärtner hilft Hausbesit-
zern, den Garten nach individuellen Bedürfnissen zu planen
und für die nachhaltige Nutzung anzulegen. Ganz entschei-
dend ist der „Gartengrundriss“, der auf die Bedürfnisse aller
Nutzer – auch aus der Tierwelt – zugeschnitten sein soll. Der
Profi weiß zum Beispiel Rat zur Wahl und den idealen Stand-
orten der Pflanzen, deren Vielfalt heute nahezu unbegrenzt
ist. Er legt Teiche an und erkennt, wo Gemüse und Kräuter am
besten gedeihen. „Wie viel die Arbeit eines Landschaftsarchi-
tekten kostet, regelt die bundesweit gültige Honorarordnung
für Architekten und Ingenieure (HOAI)“, erklärt Rüdiger
Grimmert von der BHW Bausparkasse.

bêëí=ë®ÉåI=Ç~åå=ÉêåíÉå>

KURZ BERICHTET

Axel Schubert · Ostendorf 60 · 48565 Steinfurt · � (02552)3732

Planen Sie Ihren Garten jetzt - Lassen ihn im Frühling 
gestalten, damit Sie ihn im Sommer genießen!

Axel Schubert
Garten- und Landschaftsbau
• Pflasterung

• Natursteinarbeiten

• Teichbau

• Neuanlage & Umgestaltung

• Pflanzungen & Rasenaussaat

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.  9.00 - 18.00 Uhr
Samstag  9.00 - 14.00 Uhr

Gutenbergstraße 16 · 48477 Hörstel
Tel. 05459/8034-0 · Fax 05459/8034-29
info@newgarden.de · www.newgarden.de

www.newgarden-shop.de

JEDEN
SONNTAG
SCHAUTAG
von 14-17 Uhr!

NEU NEU
Jetzt auf über 20.000 qmJetzt auf über 20.000 qm

Über 200 Häuser direkt vorrätig!

 bei newgarden vom 24. bis 25. März!  
Wir nehmen noch Aussteller für unseren Handwerkermarkt an.

Fünfeckhaus „Freiburg“

4,10 x 4,10 m, 
40 mm  
Wandstärke

40 mm  
Wandstärke, 
Vordach 
 

Gartenhaus „Münster“

jetzt nur € 1.599,-
jetzt nur € 1.899,-

Gartenhaus „Düsseldorf“

3,80 x 3,80 m

5,05 x 3,80 m jetzt nur € 1.599,-

3 x 3 m, 
28 mm  
Wandstärke

jetzt nur € 999,-

Gerätehaus „Leipzig“
4 x 4 m, 
34 mm  
Wandstärke

jetzt nur € 999,-

Gartenhaus „Düsseldorf 0“

3,5 x 3,5 m, 
40 mm  
Wandstärke

jetzt nur € 1.249,-jetzt nur € 1.249,-

3,5 x 3,5 m, 
+ 1,30 m  
Terrasse, 
34 mm  
Wandstärke

Gartenhaus „Delbrück“
jetzt nur € 649,-

2,45 x 2,80 m, 
14 mm  
Wandstärke

Gerätehaus „Multimax“ Gerätehaus „Rodby“ 
ROT LASIERT

jetzt nur € 999,-

2,41 x 2,06 m, 
28 mm  
Wandstärke

Dichtzaun
gerade, 180 x 180 cm 

Terrassendielen 
Bangkirai
II. Wahl vorrrätig!

Lammellenzaun
gerade, 180 x 180 cm 

ab € 11,99,-
ab € 3,99,-

 € 29,99,-

€  699,- €  1.149,-

€  1.449,-

€  1.499,- €  1.399,-

€  1.899,-

€  2.199,-

€  1.999,-

€  1.499,-

Bitte vornotieren: 

Frühjahrsfest

Abb. ähnl., Änderungen vorbehalten

Hundehege · Naendorf 108 · 48629 Metelen
Tel. 0 25 56 / 34 5 · Fax 0 25 56 / 70 39

www.hundehege.de

Sanierung, Neuanlage, Pflege
alle Leistungen rund um den Garten

Gartengestaltung ist heute
Stilfrage, schließlich geht es
um das „grüne Vorzimmer“
zum Haus. Dessen Gestaltung
folgt Modetrends. Ein Materi-
al ist immer gefragt: Natur-
stein. Die Steine sind langle-
big und werden immer schö-
ner – Patina ist hier eben er-
wünscht! Sandsteinplatten in
einem warmen Gelb- oder
Rotton eignen sich besonders
gut für Trittsteinwege, die auf
Rasenflächen verlegt oder im
mediterranen Kräutergarten
angelegt werden sollen.

mÑä~ëíÉêÄÉä~Ö
„Je nach Gesteinsart können
Gartenbesitzer für Naturstein
mit Quadratmeterpreisen
zwischen rund 30 und 80
Euro rechnen“, sagt Ralf Palm
von der BHW Bausparkasse.
Als Pflasterbelag, für Palisa-
den und Stufen ist der harte
Granit zurzeit besonders be-
liebt.
Wesentlich preiswerter aber

ebenso robust sind Pflaster-
klinker. Ihr Preis beträgt im
Durchschnitt rund 20 Euro
pro Quadratmeter. Die aus

Ton gebrannten Ziegel sind
frostbeständig, rutschfest und
machen bei richtiger Planung

aus schmalen Pfaden indivi-
duelle Weggefährten im
Traumgarten.

sáÉäëÉáíáÖI=ïáÇÉêëí~åÇëÑ®ÜáÖ
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tÉÖïÉáëÉåÇW
k~íìêëíÉáå

In der Wiederholung wirken
Pflanzen zweifellos am bes-
ten. Deshalb sollten immer
auch mindestens zwei von ei-
ner Art in einem Balkonkas-

ten miteinander wachsen.
Das gibt der Bepflanzung
Struktur und wirkt harmo-
nisch.
Hoch wachsende Pflanzen

gehören dabei in den hinte-
ren Bereich der Kästen, nied-
rige und überhängende Pflan-
zen sollten im Vordergrund
wachsen.  � mÇj

e~êãçåáÉ=áã=_~äâçåâ~ëíÉå

dìíÉ=cΩÜêìåÖW=qêáííÑÉëí=ÇìêÅÜ=ÇáÉ=ÉáÖÉåÉ=dêΩå~åä~ÖÉ=âçããí
ã~å=~ìÑ=ÉáåÉã=tÉÖI=ÇÉê=ãáí=k~íìêëíÉáåÉå=ÖÉäÉÖí
ïìêÇÉK cçíç==_et=_~ìëé~êâ~ëëÉ
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Farbe entfaltet ihre Wirkung
auf mehreren Ebenen: Sie be-
einflusst unsere räumliche
Wahrnehmung und sie wirkt
auf unsere Psyche. Dieser
Wirkung sind wir uns nicht
immer bewusst – entziehen
können wir uns ihr aber
nicht. Darüber hinaus hat
Farbe stets auch eine symboli-
sche Bedeutung.
Genauso wie die Frühlings-

sonne nach trüben Winterta-
gen die Stimmung hebt, so
lässt sich dies auch durch gel-
be Farbtöne in der Wohnung
erreichen. Je satter der Ton,
desto stärker der Glanz des
Gelbs. Im Licht von Leucht-
stoff-und Energiesparlampen
dagegen wirkt es leicht grün-

lich. Ähnlich wie Gelb kann
Orange als Wand-und Ein-
richtungsfarbe dem Raum ei-
ne optimistische Ausstrah-
lung verleihen.
Alles Rote im Raum neh-

men wir sofort war, die Farbe
sticht förmlich ins Auge. Pro-
blematisch kann es bei groß-
flächiger Anwendung wer-
den: Die rote Wand wirkt nä-
her, wodurch ein kleiner

Raum dadurch noch kleiner
wirkt.
Lila changiert, abhängig

von seinem Blau-oder Rotan-
teil, zwischen warm und
kühl. Damit kann es – je nach
Farbton – für Würde oder
auch Kreativität stehen. Die
klassische Farbe mit beruhi-
gender Wirkung aber ist Blau,
auch in kräftigen Formen wie
Kobaltblau. Ê ïïïKÄ~ìÉãçíáçåKÇÉ

rã=ëáÅÜ=îçã=Öê~ìÉå=ìåÇ=â~äJ
íÉå=táåíÉê=òì=îÉê~ÄëÅÜáÉÇÉå
ìåÇ=ÑêáëÅÜÉ=c~êÄÉå=áå=ÇáÉ=ÉáÖÉJ
åÉå=îáÉê=t®åÇÉ=òì=ÄêáåÖÉåI
êÉáÅÜí=Ü®ìÑáÖ=ëÅÜçå=Éáå=åÉìÉê
^åëíêáÅÜK=^ÄÉê=ïÉäÅÜÉ=c~êÄÉ
ëçääíÉ=~ìëÖÉï®Üäí=ïÉêÇÉåI=ìã
ÇáÉ=ÄÉëíÉ=táêâìåÖ=òì=ÉêòáÉäÉå\
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oáÅÜíáÖ=ï®ÜäÉå

ïïïKâìëJãìÉåëíÉêKÇÉ Bauen & Wohnen T

E. Türschmann
Polsterei und

Raumgestaltung
Meisterbetrieb

Westerheide 22 · 48157 Münster-Gelmer
Tel.: 0251 - 2845470

Mobil: 0151 - 19109295
Fax: 0251 - 1347592

Email: info@Polsterei-Muenster.de
Web: www.Polsterei-Muenster.de

Öffnungszeiten:
Mo., Do., Fr.: 10 - 13 Uhr

und 15 - 18 Uhr
Sa.: 10 - 13 Uhr
Di. + Mi. nach Absprache

Wilmersstraße 23 • 48282 Emsdetten
Tel. 0 25 72 / 33 47 und 95 93 30 · Mobil: 01 51 / 17 21 92 72

E-Mail: parkett-schlingmann@gmx.de

Bodenbeläge jeglicher Art, 
Spezialist für Altbausanierung

Parkett Schlingmann GbR

seit 1962

Tag der offenen Tür

Sonntag,

18. März

von 11.00 - 18.00 Uhr

Emsdettener Landstraße 9b
48268 Greven-Reckenfeld
Tel.: 0 25 75 / 4 02 31 25
www.kueche-greven.de
M e i n e n e u e K ü c h e .

Marktplatz,Arbeitszimmer,Treffpunkt,
Wohnzentrum, Lebensraum Küche
Traumschön und realitätsgerecht.
Willkommen in Ihrer neuen Küche.
Willkommen bei kw.

Liebe geht
durch den Magen.
Das Leben durch
die Küche.

lê~åÖÉ=ëíê~Üäí=léíáãáëãìë=~ìëK cçíç==cçíçäá~

Für alle Menschen, die das
Aussehen ihrer Zimmertüren
verschönern und damit ihren
Räumen einen optischen Kick
verpassen möchten, aber mü-
hevolles Lackieren und vor al-
lem einen aufwändigen und
kostspieligen Ersatz scheuen,
gibt es eine tolle Lösung: die
Türenrenovierung. Spezialis-
ten können Stil und Aussehen
aller Zimmertüren in nur ei-
nem Tag komplett verändern.
Dabei bildet die vorhandene
Tür immer die Basis. Der Tür-
kern wird aufgearbeitet und
bekommt ein neues Outfit.
Weitere Informationen sind

über das Internet zu bekom-
men.  � Ééê= Ê ïïïKéçêí~ëKÇÉ

sçêÜ~åÇÉåÉë

ÄáäÇÉí=ÇÉå

hÉêå

Tel. 0251 / 592 - 68 52
www.kus-muenster.de
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j§k`ebkK Zauberfußball fürs
Gemüt: Bayern München hat
sich den Frust über die Nega-
tiv-Erlebnisse der vergange-
nen Wochen von der Seele
geschossen und ordentlich
Selbstvertrauen für die
Champions League getankt.
Drei Tage vor dem Achtelfi-

nal-Rückspiel der Königsklas-
se gegen den FC Basel, in dem
der Rekordmeister ein 0:1
umbiegen muss, filettierte die
Mannschaft von Trainer Jupp
Heynckes das heillos überfor-
derte 1899 Hoffenheim beim
7:1 (5:0) nach allen Regeln
der Fußball-Kunst.
Mario Gomez (5., 35.), Ar-

jen Robben (12./Foulelfme-
ter, 29.) und Toni Kroos (18.)
krönten die Bayern-Gala in
der ersten Halbzeit mit fünf
Toren. Auch eine Fleischwun-
de am linken Knie, die er
beim 1:0 erlitt, hinderte Go-
mez nicht an seinem 21. Sai-
sontreffer (48.) und daran,
zum elften Mal in einem Liga-
Spiel mehr als zwei Tore zu
erzielen. Nach einer knappen
Stunde musste er aber mit ei-
ner Blessur am rechten Ober-
schenkel raus.

pÅÜïÉáåëíÉáÖÉê=ÖÉåÉëÉå
Dem FC Bayern war von der
ersten Sekunde an anzumer-
ken, wie sehr er auf Wieder-
gutmachung für die Niederla-
ge in Leverkusen (0:2) brann-
te. Vor dem so wichtigen

Spiel gegen Basel, das war of-
fenbar jedem Spieler klar,
musste das Krisengerede ein
Ende haben. Die Bedeutung
der Begegnung am Dienstag
für die Bayern ist mit der ab-
gegriffenen Floskel „Spiel des
Jahres“ nur unzureichend
wiederzugeben.
Der Wille, in Richtung Basel

ein Zeichen zu senden, er war
nach jedem der teilweise
wunderbar herausgespielten
Tore weiter erkennbar. Und
so rannten die Bayern gegen
überforderte und bemitlei-
denswerte Hoffenheimer an
und an. Unter großem Jubel
der 69 000 Zuschauer in der
ausverkauften Arena durfte
sich ab der 62. Minute auch
der wiedergenesene Bastian
Schweinsteiger am Sturmlauf
beteiligen. Gegen Basel soll
der Vize-Kapitän wieder in
der Startelf stehen.
Franck Ribéry (58.) gelang

dann beim 900. Bundesliga-
Sieg der Münchner noch sein
elftes Saisontor, womit er die
mit Abstand höchste Nieder-
lage in der jungen Hoffenhei-
mer Bundesliga-Geschichte
besiegelte. Mit einem Eigen-
tor sorgte dann der frühere
Hoffenheimer Luiz Gustavo
(85.) noch für Ergebniskos-
metik. Für 1899-Trainer Mar-
kus Babbel, gebürtiger
Münchner, war es im fünften
Spiel auf der Hoffenheimer
Bank die erste Pleite. � ëáÇ

_~óÉêå=ëÅÜáÉ≈Éå
ëáÅÜ=ÑΩê=_~ëÉä

ï~êã
jΩåÅÜÉå=ΩÄÉêêçääí=eçÑÑÉåÜÉáã=ãáí=TWN=ERWMF

_~óÉêåë=cê~åòçëÉ=cê~åÅâ=oáÄÉêó=EäKF=ëÅÜáÉÄí=~å=eçÑÑÉåÜÉáãë=hÉÉJ
éÉê=qçã=pí~êâÉ=îçêÄÉá=òìã=TWM=ÉáåK cçíç=^cm

kÉîÉå=pìÄçíáÅ=EäKF=ìåÇ=_çêìëëá~=açêíãìåÇ=âçããÉå=áå=^ìÖëÄìêÖ=áåë=píçäéÉêåK=dÉÖÉå=ÇÉå=_ì

Zugleich aber stellte der BVB mit
dem 19. Spiel in Folge ohne Nie-
derlage seine Bestmarke aus der
Saison 1991/92 ein.
Die Westfalen entfachten vor

30 660 Zuschauern in der ausver-
kauften Augsburger Arena lange
Zeit nicht den gewohnten An-
griffswirbel, leistete sich zu viele
Fehler im Kombinationsspiel. Ge-

rade der zuletzt überragende Ja-
paner Shinji Kagawa trat kaum in
Erscheinung. Erst nach etwa ei-
ner Stunde wurden die Aktionen
des BVB, der zuvor acht Spiele in
Folge gewonnen hatte, wesent-
lich druckvoller, das entschei-
dende Tor fiel jedoch nicht.

_Éá=hçåíÉêå=ÖÉÑ®ÜêäáÅÜ
Die Elf von Jos Luhukay spielte
dagegen erneut an ihrer Leis-
tungsgrenze und brachte Dort-
mund mit schnellen Gegenstö-
ßen in manche Verlegenheit.
Und wenn der deutsche Meister
doch einmal gefährlich zum Ab-
schluss kam, verhinderte der
starke Simon Jentzsch einen Ge-
gentreffer. Lohn für die Anstren-
gungen der Augsburger war der
Sprung auf Tabellenplatz 15.

Der BVB hatte 
sieg des FC Baye
nachmittag geg
vor dem Spiel e
rührt hingenom
nichts, was uns h
hemmt“, sagte 
Klopp. Vielmehr 
seiner Elf eine 
Elan. „Heute is
notwendig. Wen
lingt, sind wir sch
nehm zu spielen
dem Anpfiff.
An der Umsetz

allerdings. Denn 
fangsphase hielt
Geschehen offen
Robert Lewando
6. Minute einige
lich vor das To
Wie mutig die vo

_s_=ä®ëëí=òïÉá=
aÉê=c`=^ìÖëÄìêÖ=ìåÇ=_çêìëëá~
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äáÉÖÉå=ÖÉä~ëëÉåK=aÉê=qáíÉäîÉêíÉáÇáJ
ÖÉê=ìåÇ=q~ÄÉääÉåÑΩÜêÉê=â~ã=å~ÅÜ
ÉáåÉã=áåíÉåëáî=ÖÉÑΩÜêíÉå=péáÉä
ÄÉáã=Åçìê~ÖáÉêíÉå=_ìåÇÉëäáÖ~J
^ìÑëíÉáÖÉê=c`=^ìÖëÄìêÖ=åìê=òì=ÉáJ
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^åòÉáÖÉå~åå~ÜãÉW=MORNL=R=VO=SU=SUI=ïïïKâìëJãìÉåëíÉêKÇÉ

»Wir müssen froh sein, dass
wir nur sieben kassierten.«

j~êâìë=_~ÄÄÉäI=qê~áåÉê=îçå=NUVV=eçÑÑÉåÜÉáã

åÇÉëäáÖ~J^ìÑëíÉáÖÉê=êÉáÅÜíÉ=Éë=åìê=òì=ÉáåÉã=MWMK cçíç=Ç~éÇ

den 7:1-Kanter-
ern am Samstag-
gen Hoffenheim
eigentlich unge-

mmen. „Das ist
hilft oder was uns
Trainer Jürgen
erwartete er von
Leistung voller
t Vollgasfußball
nn uns das ge-
hon mal unange-
n“, meinte er vor

zung haperte es
schon in der An-
t Augsburg das
n, nur Torjäger
owski kam in der
ermaßen gefähr-
or von Jentzsch.
or der Partie seit

fünf Heimspielen ungeschlagene
Luhukay-Elf agierte, zeigte sich
in der 13. Minute, als Torsten
Oehrl per Kopf BVB-Keeper Ro-
man Weidenfeller zu einer Para-
de zwang. Später hätten die
Schwarz-Gelben beinahe ein Ei-
gentor fabriziert. Sven Bender
schoss Mats Hummels bei einem
Klärungsversuch im eigenen
Strafraum an.

^åÖêáÑÑëÑäìëë=ÖÉëí∏êí
Nach und nach versuchte Dort-
mund zwar das Tempo zu erhö-
hen, doch immer wieder störte
der freche Abstiegskandidat den
Angriffsfluss. Die Klopp-Elf hatte
Schwierigkeiten, überhaupt zu
Torchancen zu kommen. Lewan-
dowski, der in der 40. Minute
noch eine gute Kopfballchance

hatte, konnte sich nur selten in
Szene setzen und war bei den
Verteidigern Sebastian Lang-
kamp und Gibril Sankoh meis-
tens gut aufgehoben. Der FCA
spielte hingegen im Rahmen sei-
ner Möglichkeiten überzeugend.
Auch nach der Pause blieb

Augsburg zunächst auf Augenhö-
he und hatte sogar eine gute Ge-
legenheit, selbst in Führung zu
gehen. Axel Bellinghausen schei-
terte aber nach einem der schnel-
len Konter an Weidenfeller (47.).
Mit weiterhin großem Einsatz
stemmten sich die Schwaben ge-
gen die in der Folge druckvoller
agierenden Dortmunder und ver-
dienten sich bis zum Schluss
kämpferisch eine Bestnote.
Beim BVB überzeugten Kapitän

Kehl und Hummels.  � ëáÇ

mìåâíÉ=äáÉÖÉå
~=açêíãìåÇ=íêÉååÉå=ëáÅÜ=íçêäçë

j£k`ebkdi^a_^`eK Borus-
sia Mönchengladbach hat im
Kampf um einen Champions-
League-Platz in der Fußball-
Bundesliga einen weiteren
Rückschlag erlitten. Die
Mannschaft von Trainer Lu-
cien Favre kam gegen den ab-
stiegsbedrohten SC Freiburg
nicht über ein enttäuschendes
0:0 hinaus.
Trotz der zuletzt schwäche-

ren Leistungen beim Unent-
schieden gegen den Hambur-
ger SV (1:1) und der Nieder-
lage in Nürnberg (0:1) war
von Verunsicherung beim
Gastgeber vor 52 207 Zu-
schauern im nicht ganz aus-
verkauften Borussia-Park in
der Anfangsphase nichts zu
spüren. Angetrieben vom
spielfreudigen Juan Arango
kombinierte der fünfmalige
deutsche Meister im Mittel-
feld sicher und spielte
schwungvoll nach vorne.
Nach zehn Minuten spielte
Marco Reus seinen Sturm-
partner Mike Hanke muster-
gültig frei, doch Freiburgs
Schlussmann Oliver Bau-
mann verhinderte den frühen
Rückstand. Beim Nachschuss
von Reus rettete Matthias
Ginter kurz vor der Linie.

cêÉáÄìêÖ=ãáí=`Ü~åÅÉå
Aber auch die ersatzge-
schwächten Gäste versteckten
sich keineswegs und spielten
munter mit. Sebastian Freis

verfehlte mit seinem Dreh-
schuss das Tor von Marc-An-
dré ter Stegen nur knapp
(21.). Gladbach blieb aber
weiterhin spielbestimmend,
auch wenn der entscheidende
Pass in die Spitze nicht an-
kam.
Vor dem gegnerischen

Strafraum agierte das Favre-
Team in der Phase vor der
Halbzeitpause gegen einen
kampfstarken Gegner zu um-
ständlich. Zudem spielte SC-
Schlussmann Baumann auf-
merksam mit und rettete in
der 27. Minute in höchster
Not vor Reus.

pÅÜêÉÅâëÉâìåÇÉ
Kurz vor dem Seitenwechsel
mussten die Gastgeber noch
eine Schrecksekunde überste-
hen. Nach einem Eckball der
Gäste köpfte Tony Jantschke
den Ball an die Latte des eige-
nen Tores.
Nach der Pause war Glad-

bach zwar bemüht, es fehlten
aber die notwendige Genau-
igkeit und das Tempo im Of-
fensivspiel. Immer wieder
schlichen sich zudem Fehl-
pässe in den Spielaufbau ein.
Freiburg stand in der Defensi-
ve gut und ließ kaum etwas
zu. Der kurz zuvor einge-
wechselte Igor de Camargo
verfehlte freistehend vor Bau-
mann das Tor der Gäste zu-
dem knapp (70.). Es blieb
beim torlosen Remis. � ëáÇ

k®ÅÜëíÉê
oΩÅâëÅÜä~Ö

ÑΩê=ÇáÉ=cçÜäÉå
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Stefan Kießling (3.) hatte die
Gäste früh in Führung ge-
bracht, eher der ehemalige
Leverkusener Patrick Helmes
(32.) und Ashkan Dejagah
(45.) Wolfsburg in Front
schossen. Michal Kadlec lenk-
te in der 61. Minute den Ball

ins eigene Netz. Eren Derdiy-
ok (90.+1) gelang in der
Nachspielzeit nur noch eine
Ergebniskosmetik.
Leverkusens Nationalspieler

Simon Rolfes musste nach ei-
nem Zusammenprall ausge-
wechselt werden. Auch Kieß-
ling und der Wolfsburger Jan
Polak mussten mit blutenden
Wunden behandelt werden,
konnten aber weiterspielen.
Bayer startete furios in die

Begegnung. Nach einem fei-
nen Pass von Rolfes lief André
Schürrle alleine auf Diego Be-
naglio zu, legte auf Kießling
in die Mitte ab, der freiste-

hend vor dem leeren Tor kei-
ne Probleme hatte, das 1:0 zu
erzielen. Erst nach der An-
fangsviertelstunde hatte sich
die Wolfsburger Abwehrreihe
gefestigt. Helmes nutzte den
Tiefschlaf der Bayer-Abwehr
bei einer weiten Flanke, die
gleich an mehreren Spielern
vorbeisprang, per Kopf aus
kurzer Distanz zum Aus-
gleich. Dem Tor von Dejagah
ging eine Kopfballvorlage von
Mario Mandzukic voraus, der
sich gegen zwei Gästespieler
durchsetzte. Das Eigentor von
Kadlec bedeutete die Vorent-
scheidung.  � ëáÇ

tlicp_rodK=aÉê=_ä~ã~ÖÉ=îçå
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h£ikK Trotz altbekannter
Mauer-Taktik hat Trainer Ot-
to Rehhagel mit Hertha BSC
Berlin einen Rückschlag im
Kampf um dem Klassenerhalt
hinnehmen müssen. Als Ta-
bellen-15. verlor die Hertha
das hektische Kellerduell
beim direkt davor platzierten
1. FC Köln nach insgesamt
drei Platzverweisen hochver-
dient mit 0:1 (0:1) und kas-
sierte die zweite Niederlage
im dritten Spiel unter dem 73
Jahre alten Meistertrainer.
Die Kölner verschafften sich

durch den ersten Heimsieg im
Jahr 2012 etwas Luft im Ta-

bellenkeller.
Den Siegtref-
fer schoss das
starke Eigen-
gewächs
`Üêáëíá~å= `äÉJ
ãÉåë (Foto)
mit seinem
fünften Sai-
sontor (36.).
In der hekti-
schen Schluss-
phase sahen
der erst neun Minuten zuvor
eingewechselte Kölner Mato
Jajalo (66./grobes Foulspiel)
und Lukas Podolski (76./Tät-
lichkeit) Rot, der Berliner Le-

wan Kobiaschwili (76./un-
sportliches Verhalten) Gelb-
Rot.
Das Spiel der Kölner wirkte

im ersten Durchgang struktu-
riert wie selten, das Mittelfeld
wurde ungewohnt schnell
und passsicher überbrückt
und ging verdient in Führung.
Nach der harten Roten Karte
gegen Jajalo nach einem Tritt
in die Wade von Kobiaschwili
wurde die Partie hektisch.
Änis Ben-Hatira (89.) vergab
die große Chance zum 1:1.
Beim FC konnten vor allem

Clemens und Torhüter Micha-
el Rensing überzeugen.  � ëáÇ

h∏äå=ÄÉëáÉÖí=eÉêíÜ~=NWM=ENWMF=L=aêÉá=mä~íòîÉêïÉáëÉ

c~êÄÉåÑêçÜÉë=hÉääÉêÇìÉää

j^fkwK Angeführt von Tor-
Phänomen jçÜ~ãÉÇ= wáÇ~å
(Foto) hat der FSV Mainz 05
die Siegesserie des 1. FC
Nürnberg beendet und einen
großen Schritt Richtung Klas-
senerhalt gemacht. Die
Rheinhessen setzten sich 2:1
(2:0) gegen ihren Lieblings-
gegner durch.
Neben Zidan (22.), der in

allen sechs Spielen nach sei-
ner Rückkehr von Borussia
Dortmund getroffen hat, war
Nicolai Müller bereits nach 57
Sekunden für Mainz erfolg-
reich. Der Club, der einen
Zähler mehr als der FSV auf
dem Konto hat, kassierte trotz
des Treffers von Daniel Dida-
vi (64.) nach drei Siegen in
Folge wieder eine Niederlage.
Für die Mainzer war es der
sechste Erstliga-Erfolg gegen
den FCN – gegen keinen Ver-
ein haben die Mainzer öfter
gewonnen.

Die 34 000 Zu-
schauer in der
ausverkauften
Mainzer Are-
na sahen eine
furiose erste
Minute der
Mainzer. Zu-
nächst traf
Eric-Maxim
Choupo-Mo-
ting nach 23

und 55 Sekunden zweimal
den Pfosten, im Anschluss an
den zweiten Pfostentreffer
staubte Müller ab. Auch im
Anschluss an die Führung be-
stimmten die Gastgeber das
Geschehen. In der 18. Minute
vergab Angreifer Adam Szalai
die Chance zum zweiten FSV-
Treffer. Besser machte es Zi-
dan kurz darauf per Freistoß.
Nürnberg traf nur einmal:

Der Schuss des eingewechsel-
ten Didavi wurde unhaltbar
abgefälscht.  � ëáÇ

qçêJmÜ®åçãÉå
wáÇ~å=ÑΩÜêí=cps

òìã=páÉÖ
j~áåò=ÖÉïáååí=ÖÉÖÉå=kΩêåÄÉêÖ=OWN=EOWMF

FSV Mainz 05 - 1. FC Nürnberg  2:1

VfL Wolfsburg - Bayer Leverkusen  3:2

Borussia Mönchengladbach - SC Freiburg 0:0

1. FC Köln - Hertha BSC Berlin 1:0

Bayern München - 1899 Hoffenheim  7:1

FC Augsburg - Borussia Dortmund  0:0

VfB Stuttgart - 1. FC Kaiserslautern  0:0

Werder Bremen - Hannover 96  heute, 15.30 Uhr

Schalke 04 - Hamburger SV  heute, 17.30 Uhr

1. FUSSBALL-BUNDESLIGA

sÉêÉáå= dÉë~ãí= eÉáã= ^ìëïK=
= NK= ENKF=açêíãìåÇ= OR= NT= R= P= RO=WNS= RS= PO=WU= PN= OM=WU= OR
= OK= EOKF=jΩåÅÜÉå= OR= NS= P= S= RU=WNT= RN= QP=WQ= PP= NR=WNP= NU
= PK= EPKF=j∏åÅÜÉåÖäK=OR= NQ= S= R= PT=WNR= QU= OR=WU= OV= NO=WT= NV
= QK= EQKF=pÅÜ~äâÉ= OQ= NQ= O= U= RN=WPO= QQ= PQ=WNN= OU= NT=WON= NS
= RK= ERKF=iÉîÉêâìëÉå= OR= NN= T= T= PU=WPO= QM= OM=WNS= ON= NU=WNS= NV
= SK= ESKF=_êÉãÉå= OQ= NM= S= U= PT=WPU= PS= OO=WNO= OP= NR=WOS= NP
= TK= ETKF=e~ååçîÉê= OQ= U= NN= R= PM=WPO= PR= ON=WNQ= OQ= V=WNU= NN
= UK= EUKF=píìííÖ~êí= OR= V= S= NM= QN=WPP= PP= OQ=WNP= ON= NT=WOM= NO
= VK= EVKF=kΩêåÄÉêÖ= OR= V= Q= NO= OQ=WPQ= PN= NR=WNR= NU= V=WNV= NP
=NMK=ENNKF=tçäÑëÄìêÖ= OR= V= Q= NO= PN=WQS= PN= OO=WNR= OS= V=WPN= R
=NNK=ENOKF=j~áåò= OR= T= V= V= PT=WPV= PM= OO=WOM= OM= NR=WNV= NM
=NOK=ENMKF=eçÑÑÉåÜÉáã=OR= T= V= V= OU=WPR= PM= NP=WNM= NT= NR=WOR= NP
=NPK=ENQKF=h∏äå= OR= U= Q= NP= PO=WQS= OU= NS=WNT= NT= NS=WOV= NN
=NQK=ENPKF=e~ãÄìêÖ= OQ= S= V= V= OU=WQO= OT= NS=WOR= NN= NO=WNT= NS
=NRK=ENSKF=^ìÖëÄìêÖ= OR= Q= NN= NM= OR=WPV= OP= NP=WNP= NR= NO=WOS= U
=NSK=ENRKF=eÉêíÜ~=_p`= OR= R= U= NO= OS=WQN= OP= NP=WNQ= NO= NP=WOT= NN
=NTK=ENTKF=cêÉáÄìêÖ= OR= R= T= NP= PM=WRO= OO= NS=WNT= NS= NQ=WPR= S
=NUK=ENUKF=h~áëÉêëäK= OR= P= NN= NN= NS=WPO= OM= U=WNQ= NN= U=WNU= V
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gìÄÉä=ÄÉáã=apsJnì~êíÉííW=pÅÜäìëëä®ìÑÉêáå=^åÇêÉ~=eÉåâÉä=EOKîKêKF=ÄêáåÖí=ëáÉÖêÉáÅÜ=ÇáÉ=ÇÉìíëÅÜÉ=c~ÜåÉ=áåë=wáÉäK cçíç=^cm

dofkabit^iaK= Die Sportart
Skicross hat erneut ein Todes-
opfer gefordert. Beim Welt-
cup-Rennen am Samstag im
schweizerischen Grindelwald
stürzte der Kanadier Nick Zo-
ricic nach einem Fehler am
Zielsprung so unglücklich in
die Fangnetze am Strecken-
rand, dass er seinen Verlet-
zungen erlag.
Im vierten Achtelfinallauf,

in dem auch der Deutsche
Thomas Fischer, Sohn von Bi-
athlon-Legende Fritz Fischer,
an den Start ging, fuhr Zoricic
den Sprung vor dem Ziel zu
schräg an. Statt in der Auf-
sprungzone vor dem Ziel-
transparent zu landen, krach-
te er in die Fangnetze, die
rechts daneben platziert wa-
ren. Er überschlug sich und
blieb bewusstlos liegen.
Die schnell herbeigeeilten

Mediziner leisteten Erstver-
sorgung und versuchten, den
29 Jahre alten gebürtigen
Bosnier zu reanimieren. Aller-
dings blieben die Bemühun-
gen erfolglos.
Für die kanadischen Free-

styler ist es bereits der zweite
Schicksalsschlag innerhalb
weniger Wochen. Am 19. Ja-
nuar war die Freestyle-Ikone
Sarah Burke nach einem
Sturz beim Superpipe-Trai-
ning in Park City im US-Bun-
desstaat Utah ihren schweren
Kopfverletzungen erlegen.
Das Rennen in Grindelwald

wurde nach dem Sturz von
Zoricic umgehend abgebro-
chen. Auch das für Sonntag
geplante zweite Rennen wur-
de abgesagt.  � ëáÇ

q∏ÇäáÅÜÉê

píìêò

ÄÉá=pâáÅêçëë

Gut erholt von ihrem enttäu-
schenden 48. Platz im Einzel
zeigte sich Startläuferin Tina
Bachmann. Die ehemalige Vi-
zeweltmeisterin im Klassiker
benötige im Liegendschießen
zwar einen Nachlader, schoss

im stehenden Anschlag dann
aber schnell und fehlerfrei.
Die 25 Jahre alte Sächsin
übernahm auf der Strecke die
zwischenzeitliche Führung
und übergab als Zweite mit
nur 0,6 Sekunden Rückstand
auf Frankreich an Rekord-
weltmeisterin Magdalena
Neuner.

píê~ÑêìåÇÉ

Die 25-Jährige sollte früh im
Rennen eine Lücke reißen,
um ihren Teamkolleginnen
der Druck zu nehmen. Doch
das misslang. Bereits bei ih-
rem ersten Schießen benötig-
te Deutschlands Sportlerin
des Jahres drei Extrapatronen

und verhinderte nur knapp
den Besuch in der Strafrunde.
In diese musste Neuner dann
im Anschluss an das Stehend-
schießen einmal, nachdem sie
vier Fehler geschossen hatte
und diese durch ihre drei
Nachlader nicht mehr ausbü-
geln konnte. Im vorletzten
WM-Rennen ihrer Karriere
übergab Neuner, die in Ruh-
polding bereits drei Medail-
len gewonnen hatte, mit 10,4
Sekunden Rückstand auf die
Slowakei an Position drei.
Miriam Gössner hielt nach

einem Extraschuss im liegen-
den Anschlag zunächst Positi-
on drei, kam dann in ihrer
zweiten Runde kurz ins

Straucheln und stürzte, ehe
sie nach einem weiteren
Nachlader erneut die Füh-
rung übernahm. Die 21-Jähri-
ge schickte Schlussläuferin
Andrea Henkel nach einer
starken Laufleistung mit 17,5
Sekunden Vorsprung auf
Frankreich an Position eins
auf die letzten Kilometer.
Henkel verteidigte den Vor-

sprung auf den letzten drei
Runden souverän. Die Gran-
de Dame des deutschen
Teams zeigte keinerlei Ner-
ven und sicherte sich ihren
achten Weltmeistertitel. „Es
war eine Meisterleistung von
ihr“, sagte Bundestrainer Uwe
Müssiggang.  � ëáÇ

dçäÇ=íêçíò=kÉìåÉêë=m~íòÉê

oremliafkdK=j~ÖÇ~äÉå~=kÉìJ
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äçåJh∏åáÖáå=ÇÉå=òï∏äÑíÉå=tjJ
qáíÉäW=aáÉ=pí~ÑÑÉä=ãáí=qáå~
_~ÅÜã~åå=EpÅÜãáÉÇÉÄÉêÖFI
kÉìåÉê=Et~ääÖ~ìFI=jáêá~ã
d∏ëëåÉê=Ed~êãáëÅÜF=ìåÇ=^åJ
ÇêÉ~=eÉåâÉä=ÜçäíÉ=ΩÄÉê=QñS=âã
ÇáÉ=dçäÇãÉÇ~áääÉ=ìåÇ=îÉêíÉáJ
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_á~íÜäçåW=apsJcê~ìÉåJpí~ÑÑÉä=îÉêíÉáÇáÖí=ÇÉå=tjJqáíÉä=L=pí~êâÉ=^åÇêÉ~=eÉåâÉä

káÅâ=wçêáÅáÅ=îÉêìåÖäΩÅâíÉ=ÄÉá
ÉáåÉã=píìêò=í∏ÇäáÅÜK= cçíç=^cm

^obK Ein bisschen musste sie
warten, ein bisschen bangen,
dann aber riss Maria Höfl-
Riesch glücklich beide Arme
in die Höhe: Mit dem Mini-
malvorsprung von nur einer
Hundertstelsekunde gewann
die 27 Jahre alte Doppel-
Olympiasiegerin den Welt-
cup-Slalom im schwedischen
Are – nur einen Tag, nachdem
sie an gleicher Stelle nach
dem Ausfall im Riesenslalom

noch hart mit sich ins Gericht
gegangen war. Es war ihr 23.
Sieg im Weltcup, der dritte
der Saison, der erste im Sla-
lom seit 14 Monaten.
Dritte war Maria Höfl-

Riesch nach dem ersten Lauf
gewesen, 0,35 Sekunden hin-
ter Veronika Zuzulova aus der
Slowakei, 0,04 Sekunden hin-
ter Marlies Schild aus Öster-
reich. Im Finale zeigte die
entthronte Gesamtweltcup-

siegerin dann aber alte Stär-
ken, fuhr wesentlich sicherer
als die beiden anderen Sieg-
anwärterinnen und durfte
nach der Zieldurchfahrt der
zunächst führenden Zuzulova
jubeln.
Eine Hunderstelsekunde

war die Slowakin langsamer,
Schild fiel sogar noch auf
Rang sechs zurück, Dritte
wurde Marie-Michele Gagnon
aus Kanada.  � ëáÇ

pâá=^äéáåW=OTJà®ÜêáÖÉ=aÉìíëÅÜÉ=ÖÉïáååí=tÉäíÅìéJpä~äçã=áã=ëÅÜïÉÇáëÅÜÉå=^êÉ
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j~êá~=e∏ÑäJoáÉëÅÜ cçíç=^cm
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Der Trend zu befristeten Ar-
beitsverhältnissen ist unge-
brochen. Mit 2,7 Millionen
befristet Beschäftigten – einer
Million mehr als vor zehn
Jahren – ist ein neuer Höchst-
stand erreicht.
Nahezu jeder zweite neu

abgeschlossene Arbeitsver-
trag trage ein Verfallsdatum,
berichtete die „Hannoversche
Allgemeine Zeitung“ unter
Bezug auf Daten des Instituts
für Arbeitsmarkt- und Berufs-
forschung (IAB).

Laut IAB-Betriebspanel wa-
ren im ersten Halbjahr des
Jahres 2011 eine Million von
insgesamt 2,2 Millionen Neu-
einstellungen befristet. Fast
jeder zehnte sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigte
hat mittlerweile keinen Dau-
erarbeitsplatz mehr; vor zehn
Jahren lag der Anteil befriste-
ter Verträge noch bei 6,1 Pro-
zent. Damals waren es 1,7
Millionen, heute sind es 2,7
Millionen Arbeitnehmer.
 � Ç~éÇ

sáÉäÉ=ãáí

sÉêÑ~ääëÇ~íìã
e®äÑíÉ=~ääÉê=^êÄÉáíëîÉêíê®ÖÉ=òÉáíäáÅÜ=ÄÉÖêÉåòí
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bêëíáÅâí=ÇÉê=içÖáëíáâJ_ççã\
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ïÉêÇÉåK=_Éá=ÄÉáÇÉå=_ÉêìÑëÖêìééÉå=â∏ååíÉå=ëÅÜçå=àÉíòí=åáÅÜí=~ääÉ=çÑÑÉåÉå=píÉääÉå=ÄÉëÉíòí=ïÉêÇÉåI=ï~êåíÉ
ÇÉê=mê®ëáÇÉåí=ÇÉë=_ìåÇÉë~ãíÉë=ÑΩê=dΩíÉêîÉêâÉÜê=E_^dFI=^åÇêÉ~ë=j~êèì~êÇíI=~ã=cêÉáí~Ö=îçê=ÇÉã=aÉìíJ
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íÉä=áå=ÇÉå=oìÜÉëí~åÇ=ÖÉÜÉå�I=ÄÉêáÅÜíÉíÉ=j~êèì~êÇí=~ìë=~âíìÉääÉå=_^dJ^å~äóëÉåI=ïáÉ=Ç~ë=sÉêâÉÜêëÑçêìã
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„Man sollte dieses Thema auf
jeden Fall ansprechen – aber
nicht zu früh“, empfiehlt An-
gela Frauholz, Karrierebera-
terin aus Düsseldorf. Am bes-
ten kläre man diesen Punkt
gegen Ende des Bewerbungs-
gesprächs – sofern es gut ge-
laufen ist – oder in der zwei-
ten Vorstellungsrunde, in der
auch Gehaltsfragen und Ähn-
liches auf den Tisch kommen.
Wichtig sei, dass man den

Arbeitgeber nicht vor vollen-
dete Tatsachen stelle. „Man
sollte deutlich machen, dass
die Entscheidung tatsächlich
beim Unternehmen liegt“, be-

tont die Expertin. Sie emp-
fiehlt daher eine offene Fra-
ge, etwa: „Ich habe bereits
vor längerer Zeit einen Ur-
laub für den Monat X ge-
bucht. Sehen sie eine Mög-
lichkeit, dass ich die Reise an-
treten kann?“

^ã=ÄÉëíÉå=îÉêëÅÜáÉÄÉå

Die eleganteste Lösung wäre
zwar, den Urlaub zu verschie-
ben und den neuen Arbeitge-
ber gar nicht darauf anzu-
sprechen. „Aber wenn es
nicht anders geht, ist das nor-
malerweise auch kein Pro-
blem“, sagt Frauholz. Sofern
ein Kandidat ansonsten auf
das Anforderungsprofil passt ,
sei die Frage nach dem frühen
Urlaub kein Grund, ihn des-
halb im Bewerbungsverfah-
ren nicht zu berücksichtigen.
Ç~éÇ
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SCHON AB 1,30 €
Kleinanzeigen im

Name:

Straße:

Bank:

Münsterland Markt

SO KÖNNEN SIE IHRE 
KLEINANZEIGE AUFGEBEN

kaufen + sparen Münster
Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster

Tel:   0251 / 592 - 68 68

Fax:   0251 / 592 - 90 - 87 35

Mail:   kleinanzeigen@kus-muenster.de

Internet:  www.kus-muenster.de

Privat: Die Preise gelten je 32 Zeichen (ca. 1 Zeile) in der gewünschten 
Ausgabe bzw. Kombination für jeweils eine Rubrik inkl. der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer.
Für geschäftliche Kleinanzeigen bieten wir Ihnen interessante Kombina-
tionsmöglichkeiten und Preise an. Weitere Informationen erhalten Sie 
auf www.kus-muenster.de oder telefonisch.

ANZEIGENSCHLUSS

MEINE ANSCHRIFT                        

MEIN ANZEIGENTEXT                                            je 32 Zeichen (ca. 1 Zeile) inkl. Wortzwischenraum

AUSGABEN
Die Anzeige soll in folgenden Ausgaben erscheinen:

 EMSDETTEN, GREVEN, STEINFURT MITTWOCH
 EMSDETTEN, GREVEN, STEINFURT SONNTAG
 STADT MÜNSTER UND TELGTE MITTWOCH
 STADT MÜNSTER UND TELGTE SONNTAG
 KREIS LÜDINGHAUSEN MITTWOCH
 KREIS LÜDINGHAUSEN SONNTAG

Weitere Ausgaben auf Anfrage!

CHIFFRE
 CHIFFRE  

PREISE

RUBRIKEN
Die Anzeige soll unter folgender Rubrik erscheinen: 

 VERKÄUFE
 KAUFGESUCHE
 DIENSTLEISTUNGEN
 VERMIETUNGEN
 MIETGESUCHE
 IMMOBILIENVERKAUF
 IMMOBILIENANKAUF
 STELLENANGEBOTE
 STELLENGESUCHE
 KRAFTFAHRZEUGMARKT
 MOTORRÄDER

 UNTERRICHT
 VERLOREN / GEFUNDEN
 PARTNERSCHAFTEN
 TIERMARKT
 VERSCHIEDENES
 COMPUTER
 WOHNWAGEN
 REISE UND ERHOLUNG
 GRÜSSE
 TREFFS
 ZU VERSCHENKEN

PLZ/Ort:

TELEFON:
Bitte unbedingt angeben!

NUR DER ANLAUF DES ANZEIGENTEXTES WIRD FETT GEDRUCKT!

BLZ: Konto:

Bitte ankreuzen wenn die Anzeigen unter Chiffre erscheinen soll
Die Chiffregebühr beträgt 4,50 € pro Anzeige 
zzgl. 15 berechneter Zeichen für den Chiffretext.

AUSGABE MITTWOCH AUSGABE SONNTAG
MONTAGS 11.00 UHR FREITAGS  11.00 UHR

Emsdetten, Greven, Steinfurt
Mittwoch Sonntag Mittwoch + Sonntag
1,30 € je Zeile 1,30 € je Zeile 1,80 € je Zeile

Stadt Münster und Telgte
Mittwoch Sonntag Mittwoch + Sonntag
1,80 € je Zeile 1,80 € je Zeile 2,40 € je Zeile

Kreis Lüdinghausen
Mittwoch Sonntag Mittwoch + Sonntag
1,30 € je Zeile 1,30 € je Zeile 1,80 € je Zeile

Automarkt

Wohnwagen

Verschiedenes

Belviso

Akademie

kosmetische 
Ausbildung

An der
Kleimannbrücke 6
0251-239 59 26

belviso-akademie.de

Daihatsu

A.H. Steinbrede - Münsters
Klein- und Kompaktwagen Spezia-
list. Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,
Dieckstr. 63, MS 2 30 28 50

Ford

A.H. Steinbrede - Münsters
Klein- und Kompaktwagen Spezia-
list. Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,
Dieckstr. 63, MS 2 30 28 50

Ford Fiesta, Bj. 99, 5 - türig, blau-
met., TÜV/AU fast 2 Jahre, Servo,
ZV, Klima, Alu-Felgen, neu bereift,
Radio, doppel Airbag, Zahnriemen,
neu, keine Mängel, technisch - op-
tisch- top Zustand, Preis 2.850€,
Tel. 01578-7534125

Ford Galaxy TDI, 89 tkm, EZ
8(08, 103 kW, Diesel, braun-
met., Navi, PDC, 7-Sitzer, R/C,
ZV, Servo, ABS, Airbag, Klima,
15.990,- Euro . R & P Automo-
bile GmbH, Tel. 02551/834546

Kaufgesuche

!! 100,- € bis 5000,- €kaufe Kfz.
Auch Unfall & defekt. Komme u.
zahle bar.T. 02541/9689275 

A.H. Steinbrede - Münsters
Klein- und Kompaktwagen Spezia-
list. Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,
Dieckstr. 63, MS 230 28 50.
Kaufe gepfl. Gebrauchtwagen.

Motorräder/Roller/Mofas

Honda Shadow VT 600 c, Bj 94,
25 kw, blau, 16.400 Meilen,
2499,- Euro VB. Auf Wunsch
TÜV u. ASU. Tel. 05975/919669

Nissan

A.H. Steinbrede - Münsters
Klein- und Kompaktwagen Spezia-
list. Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,
Dieckstr. 63, MS 2 30 28 50

Opel

Corsa B, Bj. 2000, silber, TÜV
12/13, Euro 4, So.- u. Wi.-rei-
fen, Radio, CD, MP3, USB,
1.100,- Euro . Tel.
05977/276503, ab 17 Uhr

Renault

Renault Laguna Limousine, Bj. 95,
weiß, TÜV/AU 1 Jahr, Alu Felgen,
Servo, ZV, el. FH , Preis 850€, Tel.
01578-7534125

Suzuki

A.H. Steinbrede - Münsters
Klein- und Kompaktwagen Spezia-
list. Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,
Dieckstr. 63, MS 2 30 28 50

Volkswagen

Golf lll, Bj. 93, TÜV Juni 2012,
Servo, G-Kat, grüne Plakette,
520,- Euro VB. Tel.
0160/95067607

Polo 6N Variant Modell 2000,
1,6, 55 kw, 75 PS, schwarz-met.,
D3, 4x AB, Servo, 150 Tkm, SSD,
Tüv/Au 3/2014, sehr gepfl.
2250€Tel. 01578-1913917

VW Fox, 88.500 km, EZ 5/07,
weiß, Sitzheizung, R/C, ZV, Ser-
vo, ABS, Airbag, 4.750,- Euro .
R & P Automobile GmbH, Tel.
02551/834546

Wohnwagen

Gepflegter Wohnwagen, Bj. 92,
TUEV 05/2012, zu verkaufen.
05451/8135 nach 18 Uhr

0251 / 592 - 68 52
www.kus-muenster.deKleinanzeigen-

annahme

P
ersönlich erstellt für:



pçååí~ÖI=NNK=j®êò=OMNONQ Kleinanzeigen

N O T FA L L D I E N S T E
W I C H T I G E  R U F N U M M E R N

APOTHEKEN

Sonntag 11. März 2011
Antonius-Apotheke oHG, Osnabrücker 
Str. 80, 48429 Rheine, 05971/963034

Ludgerus-Apotheke, Boakenstiege 1, 
48341 Altenberge, 02505/1298

Atlas-Apotheke, Widukindstr. 49, 49477 
Ibbenbüren, 05451/49618

Montag 12. März 2011
Hubertus-Apotheke, Grevener Landstr. 
5, 48268 Greven, 02575/93710

Adler-Apotheke oHG, Emsstr. 7-9, 48431 
Rheine, 05971/3208

PharMaxi-Apotheke, Baumgarten 6, 
48565 Steinfurt, 02551/70489 52

Dienstag 13. März 2011
Löwen-Apotheke, Rheiner Str. 52 - 54, 
48282 Emsdetten, 02572/952295

Galerie-Apotheke, Poststr. 4 - 6, 48431 
Rheine, 05971/92310

Mittwoch 14. März 2011
Anker-Apotheke, Steinstr. 33, 48565 
Steinfurt, 02551/5365

HILFE UND BERATUNG

Feuerwehr/Notarzt 112, Polizei 110

Giftnotrufzentrale
0228 / 19 240

Telefonseelsorge
0800 / 111 02 22, 0800 / 111 01 11

Elterntelefon
0800 / 111 05 50

Kinder- und Jugendtelefon
0800 / 111 03 33

Frauenhaus des Diakonischen Wer-
kes Tecklenburg e.V., 05971 / 127 93

Rathaus-Apotheke, Matthiasstr.9, 48431 
Rheine, 05971/3434

Donnerstag 15. März 2011
Rathaus-Apotheke, Bahnhofstr. 1, 48356 
Nordwalde, 02573/2736

Adler-Apotheke, Marktplatz 2, 48341 
Altenberge, 02505/774

Freitag 16. März 2011
DocMorris-Apotheke im BWS-
Center, Gantenstr. 8, 48565 Steinfurt, 
02552/994810

Westpark Apotheke, Felsenstraße 3, 

48431 Rheine, 05971/913055

Samstag 17. März 2011
Gesundbrunnen-Apotheke, Friedrichstr. 1, 
48282 Emsdetten, 02572/98353

Königsesch-Apotheke, Königseschstr. 57, 
48431 Rheine, 05971/52573

Der 24-Std.-Apotheken-Notdienst 
wechselt täglich um 09.00 Uhr

www.apothekennotdienstkalender.de

E X K L U S I V - L E S E R R E I S E :

Marokko - Marokkos
Königsstädte

BUCHUNG UND BERATUNG: KAUFEN UND SPAREN
Neubrückenstraße 8 – 11 · 48143 Münster

Tel. 02 51 / 592 68 68 · Fax 0251/592 90 87 35

Online-Infos zu dieser Reise:www.kus.globalis.de

EINGESCHLOSSENE LEISTUNGEN:

• Transfer von der Haustür zum Flughafen Dortmund und zurück • Flug

nach Marrakech und zurück • Flugabhängige Steuern und Gebühren

• Transfers im klimatisierten Reisebus laut Programm • 7 x Übernach-

tung • Welcome Drink im ersten Hotel • Kofferservice in den Hotels

• Halbpension • Deutsch sprechende Reiseleitung vor Ort • Reiseliteratur

8 Tage Rundreise in Hotels der Kategorie HHHH

10.10. - 17.10.2012

Flug ab/an Dortmund p.P. € ab899,-

Marokko

Atlantik

• Fes

• Marrakech

Settat • 
Casablanca •

Beni Mellal •

• M
eknes

Rabat • • Volubilis

REISEVERANSTALTER:

Fordern Sie noch heute den

ausführlichen Prospekt an!

Stellenmarkt

Stellenangebote

Rentnerehep. sucht Putzhilfe std.-
weise auf 400,--Basis. 0 54 51/7
34 89 ab 18.30 Uhr

Stellengesuche

Gaertner sucht Arbeit aller Art. 01
52/21 64 01 13

Suche eine Stelle im Pflegebereich,
24 h. 01 76/20 21 77 85

Garagen

Garage/Lagerraum, 54 qm, in LH
günstig zu verk., inkl. elektr. Tor +
Strom, z.Z. unterteilt in 2 Räume,
teilw. gedämmt -auch als Werk-
statt/Proberaum nutzbar. Zufahrt
über Hinterhof. Tel. 0176-
56554988

Immobilien Verkauf

Von privat, Einfamilienhaus mit
gr. Dachterr. u. Wintergarten, 2
Bäder. Keine Erbpacht, für
140.000,- Euro zu verkaufen.
Tel. 0160/93063113

Mietgesuch

Alleinerz. Mutter m. 1 Kind sucht
in Ibb. 3-4 ZKBB zum 01.07. oder
01.08. 01 76/76 44 44 54

Junges Paar in gesicherter Stellung
sucht 3- bis-5 Zimmer-Wohnung
in Mettingen. 01 73/9 82 61 19

Referendarin su. z. 01.05. o. frü-
her 2 ZKB in Rheine zu miet.,
Tel. 02161/641891

Suche Garage im Bereich Dutum,
Konigsesch, Wietesch. Tel.
05973/93499490 od. ab 19
Uhr 05971/53155

Vermietungen

4 ZKBB-Whg., Rheine, Rem-
brandtweg 28, 2. OG, 89 qm,
ab sofort zu verm., KM 390,-
Euro + NK. Tel. 02564/1704

Neubau, EFH, Eschendorf, 107
m, ebenerdig, Carport, Geräte-
raum, Grdst. 468 m, ab Mai
langfr. zu vermieten. KM 750,-
Euro . Tel. 05971/81628

Rheine-Gellendorf, Oberwoh-
nung, 3 ZKB, 55 m, zum
01.05.12 zu vermieten. Tel.
05971/85736

Schöne 4 ZKBB, WC, 89 m, 1.
OG, ruh. 6-Fam.-Hs., Rheine,
Rembrandtw., (Niedrigener-
giehs.) KM 390,- Euro +
Stellpl., z. 1.6.12 zu verm., Tel.
02568/2166 o. 2950

Sonnige, ruh. 4 ZKBB Dg-Whg in
ZFH 94 m in Rheine-Elte frisch
renov. Loggia, Kaminofen;
450,- Euro + NK; Carport auf
Wunsch 30 Euro . Tel.
05975/7796 

An- und Verkauf

5 Wassercontainer, a' 1000 l. 0
59 78/48 1

Verkaufe Heizoeltanks, 4 Stueck, je
1500 L, mit Befuelleinricht., Preis
VS. 0 54 57/14 00

Bekanntschaften

Er, 60, 1,76, NR, mittelschl., volles
Haar, sicheres Einkommen, su. jün-
gere, bis ca. 55 J. schl., gefühlvolle
Sie, NR. Auch Ausländerin, die bei
Sympathie umzugsbereit ist. Tel.
0171/1674355

ER, 67 J., Witwer, sucht nette
Dame zwecks Partnerschaft.
Tel. 0162/3791008

Garten

Der Dienstleister. Baumfällung,
Gartenschnitt usw., Hausmeister-
dienste. Fa. Böhmer
02532/9560156 o.
0174/9450837

Gartenberatung / Gartenpläne,
www.gr-huelsbusch.de Tel.
02597-6921548 

Geschäftliches

Der Dienstleister. Bodenverlegung
u. Renovierung, Angebote kosten-
los! Fa. Böhmer
02532/9560156 o.
0174/9450837

Wothke-Weber-Baugesellschaft
-Meisterbetrieb- Maurer- u. Um-
bauarbeiten, Fliesen- u. Marmorar-
beiten, Reparaturen auch für
Kleinaufträge, Altbaumodernisie-
rung, Schreiner- u. Rigipsarbeiten,
Badkomplettsanierung; 48157
Münster, Rudolf-Diesel-Str. 29-31,
Tel. 0251/141840, Fax
0251/1418411, Mail w-
w@muenster.de

Kaufgesuche

Klavier gesucht! Bitte nur gut
erh. anbieten. Tel.
05975/300606 od.
0177/9549044

Suche Pelzmantel oder -jacke,
Bleikristall, Tafelsilber. Tel. 0174-
8792740

Tiermarkt

6 weiße Zwergseidenhühner ab-
zugeben. 2 Hähne + 4 Hennen,
geb. 9.11, Stck. 5,- Euro VB.
Tel. 05971/54914

Heu in Quaderballen und Silage zu
verkaufen. 0 54 55/14 24

Suche gerittene und/oder gefahre-
ne Hobbypferde, Ponys od. Haflin-
ger ab Stkm. 1.40 m
0171/7718174 od. 05457/578
ab 20 Uhr

Verkäufe

680 m2 gut erhaltene Tondachzie-
gel, rotbraun, Fa. Heisterholz, ge-
gen Demontage und Abholung in
Hopsten abzugeben. 01 76/43 19
83 37

Antike Moebel in Kiefer, Eiche u.
weiteres, Vertiko, Schraenke u.
Kuechenbuffets u. Spiegel in
Sprossenfenstern zu verk.
05459/7129

Bandsäge Elektra-Beckum, BAS
450 WB 230V VB 550,-€Tel.
0173-5404610

E-Herd, Siemens, gut erhalten,
180,- Euro. Tel. 0171/3830741

Energiesparer aufgepasst! Neu-
wert. Ölbrenner u. neuwert.
elektr. Umwälzpumpe Grundfos,
abzugeb., Tel. 05973/5155

Flohmarktartikel aus Haushalts-
auflösung zu kaufen gesucht.
Tel. 05453/7914

Hausrat u. Trödel preiswert zu
verkaufen. T. 0151/11570984

Hochw. rote Ledergarn. 3-2-1
m.Hocker incl. Glascouch- u.
Esstisch, Glas-Phonoschrank,
schw. Leder-Schlafsofa, Trimm-
rad Stamm Bodyfit, Preis: VS,
zu verk., Tel. 0173/8303803, ab
18 Uhr 

Hochw. Wohnzimmerschrank Al-
brecht, Nussbaum, f. Selbstab-
holer zu verschenken. Tel.
05976/1555

Kaffeeservivice Rosenthal, Ro-
mance in Dur, 12 Pers., Kaffeekan-
ne, Zuckerd., Sahnek., gr. Kuchen-
teller, Preis VS. T. 0163/2911002

Kaminofen (Speckstein), Scan 9,
7 kw, sehr gut erh., 250,- Euro
VB, Tel. 05971/84088

Kolbenpumpe (Osna 1.5) Motor
380 Volt, kompl. mit Schutz-
schalter, für 200,- Euro abzu-
geben. Tel. 05971/12481

Ledergarnitur, türkis, 3-2-1 u.
Wohnz.-tisch, Kiefer 150 x 80,
H: 60 cm, beides gut erh. f.
150,- Euro , zu verk., Tel.
05971/84088

Von privat: Alter Schrank, Tisch,
Geschirr, E- Gerät. Tel.
05459/6300 ab 18 Uhr

Miele-Einbauherd, dkl.braun,
Clean-Emaille, Cerankochfeld,
2 Varioplatten, top-erh., wie
neu, Preis VS, Tel.
05971/12965

fããÉê=~âíìÉää
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Griechenland habe es „selbst
in der Hand, die Vorausset-
zungen zu schaffen, um wie-
der auf eigenen Beinen zu
stehen“. Dazu zähle die kon-
sequente Umsetzung der zu-
gesagten Reformen. Das Pri-
vatisierungsprogramm müsse
endlich in Angriff genommen
und die Märkte in allen Berei-
chen geöffnet werden.
Aus Sicht des Chefvolks-

wirts der Commerzbank, Jörg
Krämer, liegt die Wahrschein-
lichkeit für einen Zahlungs-
ausfall Griechenlands weiter
bei über 50 Prozent. „Ich sehe
eine Wahrscheinlichkeit von
über 50 Prozent, dass eine
entnervte Staatengemein-
schaft den Geldhahn zudre-
hen würde“, sollte Griechen-
land vom angekündigten
Sparkurs abweichen, sagte er
der Nachrichtenagentur dapd
am Freitag in Frankfurt am
Main. Die Regierung in Athen
hatte zuvor mitgeteilt, eine
ausreichend hohe Beteiligung
seiner Privatgläubiger am

Schuldenschnitt erreicht zu
haben.
Das Bundesfinanzministeri-

um begrüßt das Ergebnis des
griechischen Schulden-
schnitts. Die Beteiligung des
Privatsektors an der an dem
freiwilligen Anleihetausch sei

„ein großer Schritt auf dem
Pfad der Stabilisierung und
Konsolidierung hin zu einer
nachhaltigen Schuldentragfä-
higkeit Griechenlands“, er-
klärte das Ministerium am
Freitag. Griechenland sei da-
mit eine „historische Chance“

gegeben worden. Das Minis-
terium erwarte nun die Be-
wertung der Troika. Unmit-
telbar daran anschließend
würden die Mitglieder der
Eurozone in einer Telefon-
konferenz über das weitere
Vorgehen beraten. � Ç~éÇ
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t^pefkdqlkK= Beim Börsen-
gang des sozialen Netzwerks
Facebook ist auch die Deut-
sche Bank dabei: Facebook
teilte am Mittwoch mit, dass
nicht wie bisher geplant
sechs, sondern 31 Banken die
Aktien des Unternehmens an-
bieten werden.
Unter den 25 neuen Banken

ist auch die Deutsche Bank,
wie aus den Unterlagen an
die Börsenaufsicht SEC her-
vorgeht. Facebook hatte den
Börsengang Anfang Februar
angekündigt – ein genaues
Datum und ein Preis für die
Aktie stehen aber noch aus.
Das soziale Netzwerk will mit
der Ausgabe der Anteilsschei-
ne rund fünf Milliarden Dol-
lar (3,8 Milliarden Euro)
einnehmen. � ^cm

aÉìíëÅÜÉ
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co^khcroqK ThyssenKrupp-
Chef Heinrich Hiesinger hat
Spekulationen über eine Fusi-
on des Stahlriesen mit Sie-
mens eine klare Absage er-
teilt. „Einen Zusammen-
schluss wird es nicht geben.
Anders lautende Spekulatio-
nen und Gerücht entbehren
jeglicher Grundlage“, sagte
der Manager der „Frankfurter
Allgemeinen Zeitung“. � Ç~éÇ
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NOTIZEN

Diskret inserieren?
� 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–
täglich v. 12-2 Uhr · Fr./Sa. Open End

Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 02591.940516 · Lüdinghausen
„Deutschsprachige Frauen gesucht!“ „N

eu
e
Fr
au

en
ei
ng

et
ro
ffe

n!
“

nur 20,–

www.clubklein-paris.de

ANGELA
01 70 - 744 0 334

GREVEN

Rosa
� 01 52 / 03 62 23 04
Erotische Massagen

Frühlingsgefühle? Heiße Verführung
XL.OW. Massage und vieles mehr.

0251 / 2 70 54 96  MS-City

ANNAS TEAM
0251 - 131 25 57

MS-Handorf

NEU!
Tabulose Momente

in Datteln
Drievenerweg 8 

Tel. 0 15 73 - 4 25 25 23

PRIVATES AMBIENTE
Tabulos ohne Zeitdruck
nette Kollegin gesucht

in Datteln

Anny 24 J. • Andrea 18 J. 
Elena 19 J. • Melly 23 J.

Tel. 0251-74861673 
Tägl. von 11:00-23:00 Uhr • Auch Haus- u. Hotelbesuche

NEU !  NEU !  NEU !
- Ellen -

Auch Haus- und Hotelbesuche
0163 - 928 53 32

Vicky Schokoperle Mollig OW 100 DD Konf. 44
0 25 33 – 9 35 44 69
0 15 20 – 2 47 53 35
MS-Nienberge · www.erobella.de

Telefonerotik 06806 – 8 57 59
Domina und Svenja
0 15 22 - 757 16 22

Tom Der Mann für den Mann
Erotische Massagen
01 76 - 76 42 63 08

.

.

.
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Mit im Produzententeam sit-
zen neben Stallone auch die
zum deutschen Kulturgut ge-
hörenden ukrainischen Boxer
Wladimir und Vitali Klitschko
– beide aktuelle Schwerge-
wichtsweltmeister in diversen
Boxverbänden. Am Mittwoch-
mittag besuchte Wladimir die
erste Bauprobe des Musicals.
Dabei wurde ein großer Box-
ring mitten in die Zuschauer-
reihen montiert. Denn im Fi-
nale des Stücks kämpft Rocky

gegen den amtierenden
Schwergewichtsweltmeister
Apollo Creed. „Wie bei einem
echten Boxkampf, sitzen die
Zuschauer um den Ring he-
rum“, sagt Klitschko.
Das Musical mit dem Unter-

titel „Fight from the Heart“
entspricht größtenteils dem
ersten, 1976 erschienen
Rocky-Film. Neben dem
Kampf gegen Weltmeister
Creed geht es dort um die Lie-
besbeziehung zwischen
Rocky und der schüchternen
Adrian, die er schließlich
auch heiratet.

pí~ääçåÉë=eáí
Stallones Überraschungshit
erhielt drei Oscars und wurde
fünf Mal fortgesetzt. Für das
Musical wird der Theatersaal
des Operettenhauses in Ham-
burg im Stil der Boxarena in
Philadelphia gestaltet. „Das
Publikum soll das Adrenalin,
die Dramatik und die Action
des Kampfes hautnah spü-
ren“, sagt Ulf Maschek, Exe-
cutive Producer von Stage En-
tertainment.
„Auch in mir steckt ein

Rocky, wie in jedem von uns“,
sagt Wladimir Klitschko. Da-
bei ähnelt er eher Apollo
Creed: Niemand zweifelt am
Können des WBA-, IBF-,
WBO-, und IBO-Schwerge-
wichtsweltmeisters. Als
Klitschko am Samstag in Düs-
seldorf den Franzosen Jean-
Marc Mormeck in der vierten
Runde ausknockte, wirkte der
wie Fallobst. Rocky aber ist
ein Außenseiter, ein Under-
dog, dem keiner Erfolg zuge-
traut hätte. Klitschko, der nur
wenige Tage nach seinem
Kampf so erholt aussah, als
käme er gerade aus dem Ur-
laub, fügte fast entschuldi-
gend hinzu, dass auch er frü-
her nie geglaubt hätte, mal in
großen Stadien zu boxen.
Warum findet die Weltpre-

miere der Musical-Geschichte
über einen Amateurboxer aus
Philadelphia gerade in der
Hansestadt statt? „Hamburg
gehört weltweit zu den drei
Top-Städten was Musicals be-
trifft“, meint Klitschko. Au-
ßerdem hätten er und sein
Bruder hier ihre professionel-
len Karrieren begonnen. Läuft

das Stück gut, soll es irgend-
wann auch auf dem Broad-
way in New York zu sehen
sein. „Unser Musical soll so
gut wie die Filme werden,
vielleicht sogar noch besser“,
hofft er.
Während der Boxweltmeis-

ter drinnen vom großen Mu-
sical-Erfolg träumt, stehen
draußen vor dem Operetten-
haus die echten Underdogs
und kämpfen um ihre Jobs.
Rund ein Dutzend Kostüm-
Dresser protestieren, weil sie
mit Auslaufen des aktuellen
Programms „Sister Act“ von
der Produktionsfirma Stage
Entertainment gekündigt
werden und zu schlechteren
Konditionen bei einer Fremd-
firma arbeiten sollen, wie
ver.di-Sprecherin Agnes
Schreieder sagt. Die Dresser
wollen aber auch für „Rocky“
bei der Produktionsfirma an-
gestellt bleiben.

łbê=ãìëë=ÄçñÉå�
Bevor es im November losge-
hen kann, haben die Musical-
Macher also noch einige Pro-
bleme zu lösen. Eines der
größten ist, den richtigen
Hauptdarsteller zu finden.
Klitschko ist es egal, ob es ein
ausgebildeter Schauspieler
oder ein Boxer mit schauspie-
lerischem Talent ist, sagt er
und fügt hinzu: „Er muss bo-
xen können.“ � Ç~éÇ
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